
Hamburger Schachverband e.V.

Ausschreibung
                                                             
                                                                                                                                                                                   Schachstadt Hamburg 
                                                                                                                   Referent für Seniorenschach

 
                                                                                             Martin Bierwald 
    

 Hamburger Senioren-Einzelmeisterschaft im 
Schnellschach am Sonntag, den 01. August 2010

Ausrichter : Hamburger Schachverband e. V.

Organisation : Martin Bierwald           m.bierwald@t-online.de
Finkenau 8c, 22081 Hamburg, Tel.: 040 - 5203385

Turnierleitung : Olaf Ahrens                  Olaf.Ahrens@gmx.de  
Von-Herslo-Weg 21  22457 Hamburg  Tel.: 040 - 5526812

Spielort : HSK Schachzentrum, Schellingstr. 41 (Ecke Fichtestr.)
                                 (Nähe U-Bahnhof Ritterstraße, U 1, Bus 261 bis Maxstr.)

Anmeldung: Bis Freitag, 30.07.2010 bitte mit Angabe von Name, Vorname,
                                 Verein und Geburtsjahr per eMail oder Post beim Turnierleiter
                                 Die Teilnehmerzahl ist auf 64 Teilnehmer begrenzt,

Spielberechtigt: Frauen Jahrgang 1955 ; Herren Jahrgang 1950 und früher

Spielmodus: 5 oder 7 Runden Schweizer System je nach Teilnehmerzahl 
                                 Bedenkzeit: 30 Minuten pro Spieler und Partie
                                 Die Startrangliste wird nach DWZ ermittelt.

Spielbeginn: 09.30 Uhr

Startgeld:             € 10,00  (bitte am Spieltag mitbringen)

Siegerehrung : nach Ende der 7.Runde 18 Uhr, bzw. 5. Runde 16 Uhr

Preisverteilung : 1. bis 3. Preis 80 €, 50, € 30 €, 1. Nestorenpreis bei mehr 
                                  als 3 Teilnehmer. 1. Frauenpreis bei mehr als 2 Teilneh-
                                  merinnen € 20. Bei mehr als 20 Teilnehmer Aufstockung des 
                                  Preisfonds auf 100% der eingenommen Startgelder. 


